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Sie werden sich in dieses wunderbare Möbelstück verlieben! Die Kommode ist dreischubig aufgeteilt, die 

Frontlinie wurde geschweift gestaltet. Die Band- und Füllungsintarsien sind aufwändig und detailreich ausge-

führt. Die warmen Farbtöne und die Strukturen des Holzes kommen durch die Schellackpolierung besonders 

gut zur Geltung.

In der Barockzeit galten solche auffällig gestalteten Stücke als Modemöbel und entsprachen dem Zeitgeist. 

Diese Kommode stammt aus der Reifezeit des Barock von dem man bis ca. 1770 spricht. In diesem Zusammen-

hang kann man wahrlich von einem Meisterwerk barocker Möbelkunst sprechen. Das Wort ist dem Portugie-

sischen für „merkwürdig, unrund“ entlehnt. Diese Epoche üppiger Pracht löst die Renaissance mit der Liebe 

zu perfekter Form und Proportion, und die zu Einheit und Ruhe neigende, klar gliedernde Kunstrichtung ab. 

Die strengen Ordnungen der Renaissance werden aufgelöst. Der Barock lebt von schwingenden, konkaven und 

konvexen Formen. Kuppeln, Säulen, Giebel und Fensterbekrönungen mit reichlich ornamentalem Schmuck 

beeindrucken den Betrachter durch ihren Eindruck von Kraft und Bewegung. 

Dieses einmalige Unikat wurde in unserer Werkstatt fachgerecht restauriert und konserviert, um den Original-

zustand der Materialien und der Intarsien zu erhalten. Diese Barockkommode befindet sich in einem hervor-

ragenden, altersentsprechendem Zustand.        

          


